
Geseke und die Bruderschaft Hofenabend der Westhofe Sa. 9. Januar 2010

die Westhofe präsentiert:

Geseke und die Bruderschaft
das Quiz zur traditionsreichen Geschichte unserer Heimat

Teste dein Wissen über die Geschichte unserer Heimatstadt und der 
St. Sebastianus Schützenbruderschaft von 1412 
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Vor- und Nachname:

Teil 1: aus der Geschichte der Stadt Geseke 

1. Frage

Die Stadt Geseke ist schon recht alt. Die erste Erwähnung des Ortes Geseke findet man in
einer Schenkungsurkunde aus dem Jahr 833. Einige Jahrzehnte später gründete die Familie
der Haholde zu Ehren der Hl. Jungfrau und des Hl. Cyriakus ein freiweltliches Damenstift.
In welchem Jahr war das?

875

912

946

1018

2. Frage

Im Jahre 1217 erhebt der Kölner Erzbischof den Ort Geseke zur Stadt. Da Geseke seit jeher
eine Grenzfunktion zwischen dem Erzbistum Köln und dem Erzbistum Paderborn einnimmt,
wird der Ort zu einer imposanten Festung ausgebaut. Auf den alten Befestigungsanlagen wird
eine 2,5 bis 3,0 Meter hohe und 1,2 bis 1,5 Meter breite Mauer mit sechs Toren und 9 Türmen
errichtet. Die Reste dieser Festungsanlagen kann man noch heute leicht erkennen. 
Wie lang ist die Mauer?

2,4 km

3,0 km

3,6 km

4,2 km

3. Frage

Im Jahr 1317 wurde die Stadt in vier Hoven eingeteilt. Die Hoven hatten wichtige Funktionen
wahrzunehmen, vor allem bei der Stadtverteidigung und bei der Wahl von Bürgermeister
und Rat. Welche Hove hat es nie gegeben?

Osthove

Südhove

Mittelhove

Nordhove
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4. Frage

Während des Dreißigjährigen Krieges (1618-1648) erobert Herzog Christian von Braunschweig -
der tolle Christian - die Städte Paderborn, Soest und Lippstadt. Am 06.04.1622 und am 
09.04.1622 greift er Geseke erfolglos an. Die Hellwegstadt wird durch die heimischen Schützen
unter dem Kommando eines kurkölnischen Obristen erbittert verteidigt.
Wie hieß dieser Offizier, nach dem auch eine Geseker Straße benannt ist?

Friedrich von der Borg

Ernst von Bayern

Ottmar von Erwitte

Gert van Lon

5. Frage

Geseke blieb damals die einzige Stadt Westfalens, die der Tolle Christian nicht eingenommen
hat. Selbst das Festmahl soll ihm hier verdorben worden sein. Der Legende nach wurde ihm 
durch den Fähnrich der Schützenbruderschaft der Gänsebraten vor der Nase weggeschossen.
Wie hieß dieser erste Sportschütze der Bruderschaft?

Alhardt Brand

Meinwerk Kaup

Johann Ymmink

Augustin Schmittdiel

6. Frage

Johann von Crane zu Geseke wurde im Jahr 1633 zum Kaiserlichen Reichshofrat in Wien
ernannt. Er war im Jahr 1648 als Bevollmächtigter des Kaisers entscheidend an den
Verhandlungen zum Westfälischen Frieden in Münster beteiligt.
Die Cranestraße an der unser Hofenquartier liegt ist nach ihm benannt.
Wie hieß die Straße vorher?

Schweinegasse

Hühnergasse

Kuhstraße

Gösselstraße
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7. Frage

Im Jahr 1687 wird das durch die Franziskaner geleitete Gymnasium eröffnet.
Nach wem ist die Schule benannt?

Franz von Assisi

Antonius von Padua

Maria von Imbsen

Antonio de Guevara

8. Frage

Im Jahr 1868 erscheint die erste Geseker Zeitung. Unter welchem Titel?

"Geseker Zeitung"

"Der Patriot"

"Westfälischer Volksfreund"

"Geseker Bote"

9. Frage

Jahrzehnte lang war die Zementindustrie der wichtigste Industriezweig der Stadt. Unzählige Zement-
und Mahlwerke schießen aus der Erde. Die meisten Werke wurden vollständig abgerissen, sodass
von ihnen nichts mehr zu sehen ist. Die Zementwerke hatten klangvolle Namen.
Welches Werk hat es nicht in Geseke gegeben?

Monopol

Merkur

Meteor

Monolith

10. Frage

An der Brenkener Straße, an der Stelle an der sich heute die Eisengießerei Böhmfeld & Co. befindet, 
wurde im Jahr 1925 das Kalk- und Zementwerk "Komet" gegründet. Im Jahr 1928 wurde es wieder
stillgelegt. Im dritten Reich wurde hier ein Betrieb eingerichtet, welcher im Jahr 1949 für einen der 
spektakulärsten Brände der Geseker Geschichte sorgte. Was befand sich dort?

Kabelwerk

Schnapsbrennerei

Flachsröste

Papierfabrik
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11. Frage

Im Jahr 1965 wird die Südumgehung der B1 fertig gestellt, welche die Innenstadt und vor allem
den Hellweg vom Durchgangsverkehr entlastet. 
Während der Bauarbeiten musste ein Gebäude versetzt werden. Welches?

Feldschlösschen

Brücke über den Hölterweg

Maria Hilf Kapelle

Stallung der Fam. Böhmer

12. Frage

Bei den olympischen Spielen im Jahr 1968 gewinnt die Gesekerin Ingrid Becker die 
Goldmedaille im Fünfkampf. In welchem Land waren die Spiele?

Portugal

Australien

Italien

Mexiko

13. Frage

Bei Ausgrabungsarbeiten im Jahr 1973 werden auf dem Stiftsgelände erstaunliche Entdeckungen
gemacht. Was finden die Archäologen?

Goldmünzen

Grabgewölbe

Töpferofen

Zisterne

14. Frage

Im Jahr 1985 werden die Städte Geseke und Loos mit dem Friedenspreis für deutsch-französische
Freundschaft ausgezeichnet. Seit wann besteht die Städtepartnerschaft, welche regelmäßig
französische Austauschschüler in die Hellwegstadt führt?

1950

1965

1978

1982
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Teil 2: unsere Bruderschaft

15. Frage

Jeder Geseker Schütze kennt und liebt unsere Schützenhalle an der Bürener Straße. Sie galt einst
als größte Halle des Regierungsbezirkes Arnsberg (nach der Dortmunder Westfalenhalle)
Welche Hausnummer hat unsere Halle denn?

1

3

8

10

16. Frage

Jeder Sebastianer sollte wissen, dass auf dem Königsschild der hl. Cyriakus und auf dem Kron-
königsschild St. Petrus abgebildet sind. Was ist denn auf dem Schild des Königs von der Scheibe?

Schützenadler

Zielscheibe

Stadtwappen

gekreuzte Gewehre

17. Frage

Pünktlich zum Weihnachtsfest 2009 veröffentlichte die Bruderschaft eine DVD mit den alten Geseker
Schützenfilmen. Viele Schützenbrüder haben den Film unter dem Weihnachtsbaum gefunden.
Aus welchen Jahren sind die Beiträge?

1913 - 1919 - 1924 - 1938

1913 - 1920 - 1926 - 1932

1913 - 1929 - 1930 - 1936

1913 - 1931 - 1932 - 1936
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18. Frage

Der Fahnenmarsch der St. Sebastianus Schützenbruderschaft kann sich sehen lassen.
Er wurde im Jahr 1936 erstmals aufgeführt.
Wie viele Schützen sind am Fahnenmarsch auf dem Marktplatz aktiv beteiligt?

9

10

11

14

19. Frage

Schützenfestsamstag - Vogelschießen: Die Krone wurde abgeschossen, der neue Kronkönig
wird auf den Schultern seiner Schützenbrüder in die Halle getragen. Nun geschehen traditionell
weitere Dinge auf dem Schützenplatz. Was passiert jetzt nicht?

Der neue Kronkönig wird mit Böllerschüssen geehrt

Der Kronkönig wird offiziell vorgestellt

Der Kronkönig gibt ein Fässchen an der Nordtheke

Der alte Hofstaat verlässt das Festgelände

20. Frage

Da jede Hofdame einen Ehrenschuss auf den hölzernen Aar abgeben darf, ist es möglich, dass
eine Hofdame die Krone abschießt und so die Kronköniginnenwürde erlangt. Dies ist auch schon
vorgekommen. Wie oft denn?

1 mal

2 mal

3 mal

4 mal

21. Frage

Am ersten Samstag im September findet der Geseker Schnadgang statt, der von einer Fahnen-
abordnung zurück in die Stadt begleitet wird. Wo endet der Schnadgang heutzutage?

am alten Rathaus

auf dem Marktplatz

am Haus Thoholte

in der Stadtkirche
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22. Frage

Die Standarte der Bruderschaft geht dem Bataillon bei Ausmärschen voran. Angeschafft und geweiht 
wurde sie im Jahr 2006. Zu welchem Anlass wurde sie angeschafft?

590 Jahre St. Sebastianus Schützenbruderschaft Geseke

50 Jahre Bezirksverband Geseke

Einführung unseres geistl. Prokurators als Bischof in Trier

Weil eine Standarte gut aussieht

23. Frage

Wie viele Schützen benötigt man, wenn man die Tampete tanzen möchte?

4

5

8

10

24. Frage

Wer trägt bei offiziellen Anlässen das Anno-Santo-Kreuz?

Pfarrer Uwe Schläger

Oberst Friedel Bergmann

Hauptmann Heinz Schuster

Prof. Dr. Reinhard Marx

8


